
Das Wichtigste im Überblick

• �Keine scharfen, ätzenden, ammoniak-, chlor- oder säu- 
rehaltigen Reinigungsmittel verwenden.

• �Reinigungsmittel auf Seifenbasis verwenden und nie 
unverdünnt oder direkt auftragen.

• �Ausschliesslich weiche Wischtücher und Schwämme 
verwenden. Keine Microfasertücher verwenden.

• �Kalkentfernung durch verdünntes Essigwasser.

• ��Wir empfehlen Flächen im Nassbereich nach der Be-
nutzung kalt abzuspülen, immer mit einer Gummi- 
lippe abzuziehen und danach mit einem weichen Tuch 
nachzutrocknen. 

• ��Um Staunässe zu vermeiden Shampoo, Duschgel und 
andere Pflegeprodukte in eine Metallschale stellen.

• ��Flecken jeder Art, auch Wasser, immer sofort entfer-
nen. Achtung: unter Blumentöpfen etc. kann sich 
Kondensationswasser bilden, das zu Flecken führt. 
Blumentröge mit Untersetzer verwenden um Markie-
rungen zu vermeiden.

• ��Holzfüsse, Tischbeine, Stühle oder ähnliches mit Un-
terlagen wie Filzgleiter versehen um eine Markierung 
und allfällige Druckstellen durch Ausdünstung zu ver-
meiden.

• �Bei Stuhlrollen und Drehsessel mit Stuhlrollen empfeh-
len wir Typ W-Rollen.

• ��Sauberlauf-, Fussmattenrückseiten und Plastikunter- 
setzer mit einer Sperrschicht versehen, um Weichma-
chermarkierungen zu vermeiden.

• ��Wie Sichtbeton und andere Betonoberflächen erhal-
ten auch die Basebeton-Oberflächen mit der Zeit eine 
ansprechende Patina. Speziell bei Küchenarbeitsplat-
ten kann es trotz der Spezialversiegelung «PU Protect» 
auf Dauer zu Fleckenbildungen kommen. Dies hängt 
vor allem vom Koch- und Reinigungsverhalten ab.
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• ��Basebeton-Oberflächen sind je nach ausgewähltem 
Produkt und Art der Spachtelung individuell in Optik 
und Struktur. 

• ��Farb-Changierungen und porige / glatte Stellen sind 
Teil der Produktcharakteristik und stellen keinen Man-
gel dar.

• ��Die Färbung von Basebeton wird durch Pigmente  
erzielt. Von Produktion zu Produktion weisen diese 
leichte Abweichungen auf.

• ��Die Farbmuster dienen als Anhalt. Je nach Versiege-
lung kann sich die Farbe etwas verstärken.

• ��Endhärte des Materials ca. 1 Woche nach Versiegelung.

• ��Jede Beschichtung ist eine hochwertige Sonderan- 
fertigung, die abhängig von der Kellenführung des 
Handwerkers, der Temperatur und Luftfeuchtigkeit 
vor Ort, beim Kunden hergestellt wird und kann des-
halb nicht 1 : 1 reproduziert werden.

• ��Elastische Bewegungsfugen aus Silikon sind war-
tungsbedürftig und können deshalb nicht in die Ge-
währleistung mit einbezohen werden.

Die vorstehenden Angaben entsprechen dem derzeitigen Stand unserer 
Kenntnisse und Erfahrungen. Der Text verliert bei Produktveränderung 
oder Neuauflage seine Gültigkeit. Stand: Februar 2024.
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Sie haben sich mit Basebeton für eine einzigartige Form 
der Beschichtung entschieden. Damit Ihre Freude an 
Basebeton möglichst lange währt, haben wir Ihnen hier 
die wichtigsten Tipps für Pflege und Reinigung zusam-
mengefasst.

»PU-Protect» Versiegelung
• ��Es ist äusserst wichtig, dass die Versiegelung mindes-

tens eine Woche durchtrocknet, bevor sie mechanisch 
und chemisch belastet werden darf. 

• ��Die erste Reinigung frühestens eine Woche nach 
Übergabe. Die Versiegelungen muss komplett ausge-
härtet sein.

• ��Für die regelmässige Reinigung empfehlen wir neu-
trale, milde Reiniger wie Geschirrspülmittel, Schmier-
seife oder unser spezielles Reinigungskonzentrat 
«PU-Cleaner».

• ��Sand, Staub und Schmutz mit einem weichen Besen 
oder einem Staubsauger (bitte Saugbürste verwen-
den, die nicht kratzt) entfernen. 

• ��Haftender Schmutz lässt sich mit einem leicht ange-
feuchteten Putzlappen wegwischen. 

• ��Bei der Reinigung des kompletten Bodens, das Reini-
gungstuch bzw. das Bodenwischtuch gut auswrin-
gen. Dem Wischwasser kann ein neutrales, nicht 
scheuerndes Reinigungsmittel oder unser PU-Clea-
ner-Konzentrat, verdünnt mit Wasser, beigegeben 
werden. Es darf kein Wasser stehenbleiben. Reini-
gungsmittel nicht unverdünnt und direkt auftragen.

• ��Kein Klebeband auf frisch versiegelte Flächen aufbrin-
gen, denn es besteht die Gefahr, dass sich die Versie-
gelung ablöst.

• ��Lösungsmittelhaltige Substanzen (wie z. B. Nagellack- 
entferner) beschädigen die Versiegelung und führen 
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zu Flecken. Chlorreiniger oder ähnliche chemische, 
scharfe Mittel verursachen auch Flecken.

Böden
• ��Eine wirksame Verminderung des Schmutzeintrags 

wird durch eine Schmutzfangschleuse im Eingangs-
bereich erreicht. Bedenken Sie: Ein Sandkorn ist im-
mer härter als jede auf dem Markt erhältliche Versie-
gelung! Wird durch lange, starke Beanspruchung, z. B. 
im Eingangsbereich, die Versiegelungsschicht partiell 
vollkommen abgenutzt, sollte der Boden vollflächig 
angeschliffen und neu versiegelt werden.

• ��Hartnäckige, kleinere Flecken oder Gummiabsatz- 
striche können mit unverdünnten PU-Reinigern, Lö- 
sungsmittel (wie z.B. Terpentinersatz, Reinigungsben-
zin) oder speziellen Fleckenentfernen, welche die Ver-
siegelung nicht angreifen, vorsichtig beseitigt werden. 
Verwenden Sie dazu ein weiches Tuch, um Kratzer zu 
vermeiden. Testen Sie den jeweiligen Fleckenentfer-
ner zur Sicherheit an einer versteckten Stelle.

Duschen
• ��Hier ist es besonders wichtig, die Versiegelung nicht 

durch zu scharfe Reinigungsmittel zu beschädigen.

• ��Die Wände zuerst mit Wasser benetzen. Anschlies-
send mit einem milden Reinigungsmittel abwaschen.
Bei stark kalkhaltigem Wasser, dem Reinigungswas-
ser gelegentlich etwas Essig zufügen. Nach der Reini-
gung die Wände mit klarem Wasser gründlich 
abspülen und mit einer Gummilippe abziehen. 

• ��Um die Bildung von Kalkrändern zu vermeiden, alle 
nassen Flächen nach dem Duschen abziehen und mit 
einem weichen Tuch (kein Microfaser) nachtrocknen.

• ��Staunässe unter Duschgel, Flaschen etc. vermeiden, 
dies kann zu Fleckenbildung führen.

• ��Tipp: nach dem Duschen kalt nachspülen!

Die vorstehenden Angaben entsprechen dem derzeitigen Stand unserer Kenntnisse und Erfahrungen. 
Der Text verliert bei Produktveränderung oder Neuauflage seine Gültigkeit. Stand: Februar 2024.

Haftungsausschluss: Die Informationen und insbesondere die Empfehlungen in Bezug auf die Anwendung und Endnutzung von Stone Age-Produkten werden nach bes-
tem Wissen und Gewissen aufgrund unserer derzeitigen Kenntnisse und Erfahrungen zur Verfügung gestellt. Die Informationen sind gültig für Produkte die ordnungs-
gemäss gelagert, behandelt und unter normalen Bedingungen gemäss den Empfehlungen von Stone Age angewendet werden. Unterschiede der Materialien, Substrate 
und tatsächliche Umstände vor Ort sind so zu gewährleisten, dass aus diesen Informationen keine Garantie für die Marktgängigkeit oder Eignung für einen Zweck, noch 
eine Haftung aus irgendeinem Rechtsverhältnis oder von irgendwelchen (schriftlichen) Empfehlungen, abgeleitet werden kann. Der Anwender muss die Eignung der 
Produkte für die beabsichtigte Anwendung und Zweck prüfen. Stone Age behält sich das Recht vor, die Eigenschaften seiner Produkte zu ändern. Die Eigentumsrechte 
Dritter sind zu beachten. Alle Bestellungen werden vorbehaltlich unserer aktuellen Verkaufs- und Lieferbedingungen angenommen. Benutzer müssen sich immer auf die 
neueste Ausgabe des technischen Datenblattes vom betreffenden Produkt beziehen. Kopien werden auf Anfrage geliefert.


